
„Wir müssen künftig

mehr auf integrierte 

Maßnahmen setzen.“

Handeln Sie jetzt!
	▶ Immer öfter überragen Ungräser die Bestände 

und rauben den Kulturen Wasser und Nähr-
stoffe. Tritt z. B. im Fall von Ackerfuchsschwanz 
eine Herbizidresistenz auf, kann die Verbreitung 
auf einem Acker rasend schnell erfolgen: Bereits 
eine Pflanze ist in der Lage, über 400 Samen 
zu bilden. Aber auch andere Gräser wie Weidel-
gräser, Trespen und Windhalm sind regional 
von Resistenzen betroffen und breiten sich aus. 

Trotz dieser Entwicklung stehen die politi-
schen Vorzeichen auf Reduktion von Pflanzen-
schutzmitteln. Das heißt im Klartext: Die 
Ungrasprobleme nehmen zu, die chemischen 
Möglichkeiten dagegen ab.

Dieses Heft zeigt Lösungen auf, wie man 
Ungräser und -kräuter integriert im Griff hält. 
Es geht z. B. um angepasste Fruchtfolgen, kluge 
Bodenbearbeitungskonzepte, Infos zur Saat 
und zu mechanischen Möglichkeiten. Auch in-
novative Techniken bieten interessante Ansätze 
gegen Ungräser und Co. Zudem erhalten Sie 
einen Einblick in die Forschung: So stellen 
wir z. B. das sogenannte CRF-Projekt vor und 
zeigen, wie Herbizidforschung funktioniert 
und was damit verbunden ist.

Setzen Sie jetzt möglichst viele der 
integrierten Maßnahmen um! Das hilft auch, 
die verbleibenden und neuen Herbizidwirk-
stoffe vor Resistenz zu schützen – und das ist 
sicherlich uns allen ein Anliegen!
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